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לוֹם   שָׁ
 

 

Willkommen zu dieser wunderbaren Reise des Hebräisch Lernens! Vielen 

Dank, dass du dich entschieden hast, mit uns zu lernen.  

 

Bitte kopiere oder verteile diese Arbeitsmappe nicht. Wenn du an unserem 

Lernmaterial interessiert bist, kontaktiere bitte Tiaan Nel unter 

tiaan@hebrewpeople.com 

 

Alle Online-Lektionen sind unter  

https://kolkallah.com/portfolio-item/hebrew-online-german/  

verfügbar und sind so nummeriert wie die Arbeitshefte.  

 

Alle Aufträge müssen an Tiaan Nel gesendet werden: 

tiaan@hebrewpeople.com 

+27 82 097 0408 

 

Viel Spaß! 

 

Druckerfreundliche Idee: Stelle den Drucker so ein, dass er ab der zweiten Seite und 

in Schwarzweiß druckt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:tiaan@hebrewpeople.com
https://kolkallah.com/portfolio-item/hebrew-online-german/
mailto:tiaan@hebrewpeople.com


3 
 

 

 

 

Das hebräische Alphabet  
Bevor wir mit dem Erlernen des Alphabets beginnen, denkt bitte daran:  
- Hebräisch ist nicht wie Deutsch! Versuche, dich daran zu erinnern, damit du 
die beiden Sprachen nicht vergleichst.   
- Hebräisch wird von rechts nach links geschrieben und gelesen.  
 
Jeder hebräische Buchstabe hat drei Werte:  
- Er ist ein Bild  
- Er hat einen Namen   
- Ein bestimmter Ton gehört zu ihm   
 
Das hebräische Alphabet, das auch Alef-Bet genannt wird, hat 22 Buchstaben. 
Diese Buchstaben sind Konsonanten. Die Vokale werden durch Punkte und 
Linien (auf Hebräisch auch Nikud oder Nekuddot genannt) hinzugefügt und 
dienen als Stützräder. So wie ein Kind Stützräder braucht, um sich an das erste 
Fahrrad zu gewöhnen, brauchen wir diese Stützräder, während sich unser 
Gehirn an die neuen Buchstaben, Töne und Wörter gewöhnt.  
 
Es gibt 5 Vokal-Töne in die hebräische Sprache: 
A   
E  
I 
O   
U  
 

Ein Wort auf Hebräisch wird immer von rechts nach links gelesen, beginnend 

mit einem Konsonanten und endend mit einem Konsonanten. Wir lesen den 

Konsonanten, dann den Vokal, dann den Konsonanten und den Vokal, bis wir 

mit einem Konsonanten enden. Das Lesemuster sieht so aus: 

 

Konsonant      Konsonant      Konsonant 

 

                               Vokal                 Vokal  

 

 

Bedenke: Ein hebräisches Wort beginnt und endet immer mit einem 

Konsonanten! Zwei Vokale können nicht nebeneinander stehen - sie müssen 

durch einen Konsonanten getrennt werden.  

Lektion 101             101  יעוּר      שִׁ
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Bist du bereit, das Alphabet zu lernen?  

→ Schaue dir bitte die Aufnahme Hebräisch 101 (zwei Sitzungen) auf 

www.kolkallah.com an, um zu lernen, wie man die Buchstaben schreibt, wie 

man sie richtig ausspricht und um wertvolle Tipps zu erhalten. 

 

Die Vokale 

Die Kästchen sind Platzhalter und zeigen dir, wo der Konsonant in Bezug auf 
jeden Vokal geschrieben wird. 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie du siehst, gibt es dreizehn verschiedene Möglichkeiten, die fünf Vokale 
anzuzeigen! Aber keine Sorge! Es gibt eine Möglichkeit, deinem Gehirn und 
Gedächtnis ein wenig zu helfen!  
 

- Zunächst einmal: Die Vokale in der ersten Spalte werden am häufigsten 

verwendet. Daher wird die erste Option für A am häufigsten für A 

verwendet. Die erste Option für E wird am häufigsten für E verwendet. 

Die erste Option für I wird am häufigsten verwendet, um ein I 

anzugeben. Die erste Option für O wird am häufigsten für O verwendet 

und die erste Option für U wird am häufigsten für U verwendet.  

- A hat immer irgendwo eine durchgezogene Linie  

- E wird dargestellt durch mehrere Punkte 

- I hat nur einen Punkt unter dem Konsonanten  

- O hat einen einzelnen Punkt in der linken oberen Ecke des Konsonanten 

- U ist ein bisschen anders als die anderen, also musst du U lernen  

 

Erste Aufgabe:  

Mach dir eine handliche Abbildung mit den Vokalen  

 

Die zwei Punkte können  

E sein, sind aber auch 

häufig stumm.   
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Die 22 Konsonanten 

Ton Name Platz zum Üben  

Stumm Alef א 

 
 

 

B Bet ּב 

W Wet ב 

G Gimel ג 

D Dalet ד 

H Heh ה 

W Waw ו 

S Sayin ז 

Ch Chet  ח 

T Tet ט 

J Jod י 

K Kaf ּכ 

Ch Chaf כ 

Ch Chaf sofit ך 

L Lamed ל 

M Mem מ 

M Mem sofit ם 

N Nun נ 
N Nun sofit ן 

ß ßamech ס 

Stumm Ayin ע 

P Pe ּפ 

F Fe פ 

F Fe sofit ף 

Z Zadi צ 

Z Zadi sofit ץ 

K Kof ק 

R Resch ר 

Sch Schin ׁש 

ß ßin ׂש 

T Tav ת 
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Die Buchstaben Vet, Chaf und ßin sind Bet, Kaf und Schin untergeordnet. Sie 

sind lediglich ein zusätzlicher Ton, der dem Hauptbuchstaben hinzugefügt 

wird. Das ist ziemlich einzigartig. Wenn wir das Alef-Bet aufsagen, müssen wir 

nicht sagen: 

Alef, Bet, Vet, Gimel, Dalet, Heh, Vav, Sayin, Chet, Tet, Jod, Kaf, Chaf, Chaf 

Sofit, Lamed, etc… 

Wir sagen nur:  

Alef, Bet, Gimel, Dalet, He, Vav, Sayin, Chet, Tet, Jod, Kaf, Lamed, etc…  

Es gibt 10 Buchstaben von denen jeweils 2 gleich klingen:  
- Alef א und Ayin ע (sind beide stumm) 
- Wet ב und Waw ו (beide ‚w‘ ) 
- Chet ח und Chaf כ (beide ‚ch‘) 
- Kaf ּכ und Kof ק (beide ‚k‘) 

- ßamech ס und ßin ׂש (beide ‚ß‘) 
 

→ Wann verwenden wir welchen Buchstaben? Leider gibt es nicht viele 
Regeln, die uns helfen. Wir müssen einfach Vokabeln pauken, wie in jeder 
neuen Sprache! 
 
Das Alef-Bet hat 5 Sofit-Formen. Das Wort "Sofit" bedeutet einfach ‚Schluss‘ 
oder ‚Endung‘ und zeigt uns, wie diese fünf Buchstaben geschrieben werden, 
wenn sie am Ende eines Wortes stehen. Die Sofit-Buchstaben sind:  

- Chaf sofit ך 

-Mem sofit ם 

- Nun sofit ן 

-Fe sofit ף 

- Zadi sofit ץ 

 

Deine zweite Aufgabe:  

Schreibe jeden Buchstaben 10 Mal und mache eine Sprachaufnahme des Alef-

Bets.   

 

Die ‘stummen’ Buchstaben 

Die stummen Konsonanten sind Alef, Ayin und Heh am Ende eines Wortes. 

Warum brauchen wir in der hebräischen Sprache stille Konsonanten? Wenn 

wir sagen, dass es auf Hebräisch eine Regel gibt, dass ein Wort immer mit einem 

Konsonanten beginnt und immer mit einem Konsonanten endet, brauchen wir 

eine Lösung für all jene hebräischen Wörter, die mit den Lauten A, E, I, O und U 

beginnen. Zum Beispiel das Wort Abba (Vater). Es beginnt mit einem A-Ton und 

endet mit einem A-Ton, aber auf Hebräisch können wir kein Wort mit einem 

Vokal beginnen. Eine sehr praktische Lösung besteht darin, einen stillen 

Konsonanten zu verwenden und den A-Vokal hinzuzufügen. אָבָּא Auf diese 
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Weise brechen wir keine Regeln, denn wir beginnen und enden das Wort nicht 

mit einem Vokal! Der stumme Vokal hat die gleiche Aufgabe. Ein Wort besteht 

aus einem Konsonanten, gefolgt von einem Vokal, dann wieder einem 

Konsonanten und einem Vokal, bis es in einem Konsonanten endet. Zum 

Beispiel im Namen Avraham:   רָהָםב  א  Wir sagen nicht Averaham, wir sagen 

Avraham, aber wir müssen die Regel von Konsonant, Vokal, Konsonant, Vokal, 

Konsonant beibehalten, also verwenden wir einen stummen Vokal. Bitte denke 

daran, dass dieser Vokal manchmal stumm ist, aber manchmal doch als E-

Klang verwendet wird. Woher wissen wir, wann wir ihn wie aussprechen? Wir 

lernen die Vokabeln!       

Vokabeln 

Hebäisch Platz zum Üben Deutsch 

 Vater (ein aramäisches Wort, wird  אָבָּא
aber häufig in Hebräisch 
verwendet) 

 – Vater (altes hebräisches Wort  אָב
findet zum Beispiel in dem ‚Vater 
Unser‘ Verwendung)  

 Rücken  גָב

 Fisch  דָג

ה  ב  ה   Liebe  א 

דָג   Vater und Fisch  אָבָּא ו 

 Zickzack  זִיג זָג 

ג   Fest  ח 

 gut  טוֹב

 Hand  יָד 

ה כּ   darum  כ 

 Bach (der berühmte  בָּך 
Komponist)  

 Herz  לֵב

 Mutter (ein aramäisches Wort was  אִמָא
auch in Hebräisch verwendet 
wird)  

 Mutter (Hebräisch)  אֵם

       Tiaan Nel  טִיאָן נֵל 

 Großvater  סָבָּא

 mit  עִם 

 wenn  אִם
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 Immanuel  עִמָנוּאֵל 

 Smartphone  פֵּלֵאפוֹן 

 Nase  אָף

 Armee / Heer  צָבָא

 Baum oder Holz  עֵץ 

 einfach  קָל

 kalt  קָר

 Schalom  שָׁלוֹם 

 ,Sarah (weiblicher Vorname  שָׂרָה 
bedeutet ‘Prinzessin’) 

 Danke  תוֹדָה 
 
Ist dir das aufgefallen? 

- Der Buchstabe He ה am Ende eines Wortes ist stumm, aber am Anfang 

oder in der Mitte eines Wortes wird He wie der Buchstabe ‘H’ verwendet.  
- Das Wort ‘und’ besteht aus einem einzigen Buchstaben und wird 

zusammen mit dem nächsten Wort im Satz geschrieben, wie bei  דָגוְ אָבָּא  
 

Deine dritte und letzte Aufgabe für Einheit 101:  
Lese und schreibe bitte die unten aufgeführten Wörter. Markiere die stummen 
Konsonanten und Vokale farblich!  

 

Hebräisch Platz zum Üben Deutsch 

רָהָם  ב     א 
וּע  שׁיֵ     
רָאֵל שׂ  יִ     

לוּיָה  ל     ה 
   אָמֵן

לָיִם שָׁ יֵרוּ    
נ נ ה בָּ     
וֹקוֹלָד שׁ    

   מָנגוֹ 
   טֵלֵפוֹן 

יצָה פִּ     
   קָפֵה 
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   אָבוֹקָדוֹ 
   לִימוֹן 

 
Denke daran, deine Lösungen an Tiaan zu schicken!  


